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Birgits Block
Notizen aus Steinhagen

Kennen Sie jemanden, der Erd-
beeren nicht mag? Nein? Ich
auch nicht. Die roten Rund-
linge schmecken einfach im-
mer und so gut wie allen – ob
mit oder ohne Sahne, ob im
Eisbecher oder als Belag auf
dem mit einer Pudding-
schicht aufgepeppten Torten-
boden. Die große Ausnahme:
Erdbeeren in Verbindung mit
Torteletts! Da hab ich seit mei-
ner Kindheit ein Trauma. Die
steinharten Dinger zerspran-
gen immer in alle Himmels-
richtungen, wenn man mit der
Gabel rein gestochen hat.

In diesem Sinne
guten Appetit!

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

 Praktische Alltagshelfer 

 Die An- und Ausziehhilfen von medi: 

⋅ Speziell für weniger bewegliche  
 Patienten entwickelt 
⋅ In verschiedenen Ausführungen erhältlich

Wir haben für Sie geöffnet! Mo.–Fr. von 8.00–13.00 Uhr 
und 14.30–18.00 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen. 

Am Markt 17 · 33803 Steinhagen · Tel. 05204 / 9251486
33790 Halle (Westf.) · Im Wischkamp 10 · Tel. 05201 / 2504

Inh. Robert Hirsch
Brockhagener Str. 189
33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04/4593
mail.elbracht@web.de

GAS / HEIZUNG / SANITÄR

E l b r a c h t

Mo–Fr 9–19 h
Sa 8–14 h

Bahnhofstraße 21
33803 Steinhagen
Tel. 05204 8 99 11

Besuchen Sie uns auf
www.charakterkoepfe.net
oder auf Facebook!

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster2

mailto:mail.elbracht@web.de


Zwei Geburtstage auf einen Streich
Am 18. Juni wird rund um die katholische Kirche gefeiert.

¤ Steinhagen (BNO). Die ka-
tholische Kirchengemeinde hat
gleich zweifach Grund zum Fei-
ern: Zelebriert wird die Grund-
steinlegung für die St.-Hed-
wigkirche vor 25 Jahren.
Außerdem wird der 30. Ge-
burtstag der benachbarten Kita
Regenbogen gefeiert.

Los geht es am Sonntag, 18.
Juni, mit einem Gottesdienst.
Ab 11.15 Uhr gestalten der
Chor „4laut“ und die Jungen
und Mädchen aus der Kita Re-
genbogen die Messe in St. Hed-
wig mit.

Im Anschluss beginnt das
bunte Programm. Für die klei-
nen Gäste sind verschiedene
Spielstationen aufgebaut. Wer
möchte, kann sich bei einer Or-
gelführung das große Instru-
ment in der Kirche erklären las-
sen. Für den Appetit zwischen-
durch stehen Würstchen vom
Grill, Kuchen, Kaffee und kalte
Getränke bereit. Die Messdiener
servieren alkoholfreie Cocktails.
Der Erlös des großen Festes
kommt den Fördervereinen der
Kita Regenbogen und der ka-
tholischen Kirchengemeinde
zugute.

„Die Bauten sind ein Segen,
damit das eigentlich Segensrei-
che in diesen passieren kann:

Menschen begegnen sich, fei-
ern,dassGottmitseinerLiebeje-
dem begegnen möchte, lernen

mit- und voneinander und tei-
len ein Stück Lebensweg“, fasst
Gemeindereferent Simon Wol-

terdieBedeutungderbeidenGe-
bäude für die Kirchengemeinde
zusammen.

Die katholische Kirchengemeinde hat gleich zweimal Grund zum Feiern. Foto: Pastoralverbund

Brockhagener Strasse 19

33803 Steinhagen
info@die-neue-kueche.com
www.die-neue-kueche.com

Tel. 0 52 04 / 98 59 440

Finanzierungsmöglichkeit
ab 0,0%

AKTION! Neu im Programm
Jetzt die Outdoorküche zum

Einführungspreis -10% Nachlass
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Kultursommer unter freiemHimmel
Steinhagen und Halle haben ein gemeinsames Programm auf die Beine gestellt.

¤ Steinhagen/Halle (BNO).
Dieser Kultursommer wird
vielfältig: Musik, Kabarett, Li-
teratur, Live-Podcast und
Kinderaktionen stehen sowohl
in Steinhagen als auch im be-
nachbarten Halle an. An bei-
den Orten ergeben sich viele
Möglichkeiten, Kultur unter
freiemHimmelzuerleben.Eine
ausgeschilderte Radroute ver-
bindet die zwei Kommunen
und regt dazu an, die Veran-
staltungen klimaneutral zu be-
suchen. Unter dem Motto
„Kultur verbindet“ soll das ge-
meinsame Veranstaltungsfor-
mat Raum für neue Begeg-
nungen bieten.
´ Montag, 26. Juni, 17 Uhr,
Halle: Sport mit Anna Hiel-
scher, offenes und freies Out-
door-Training auf dem Sport-
platz Osning, bei schlechtem
Wetter im Bürgerzentrum Re-
mise.

19 Uhr, Steinhagen: Kon-
zert mit Pierre Anhalter, der
Selfmade-Pop mit dubbigen
Basslines, funky Gitarrenriffs
und wavigen Synthesizerklän-
gen bietet. Das Konzert findet
im Bürgerpark statt.
´ Dienstag, 27. Juni, 19 Uhr,
Halle: Jürgen Seibold liest aus
seinem Buch „Sherlock ist aus-
geflogen“ im Innenhof des Bür-
gerzentrums Remise vor.

´ Mittwoch, 28. Juni, 18 Uhr,
Steinhagen: Der bekannte Ar-
minia-Podcast wird live im
Bürgerpark aufgenommen. Die
Veranstaltung wird präsentiert
von Kultur am Kirchplatz, Kul-
tur vor Ort Steinhagen e.V. und

DSC Arminia Bielefeld und ge-
fördert durch das Ministerium
für Kultur und Wissenschaft
Nordrhein-Westfalen.
´ Donnerstag, 29. Juni, 19
Uhr, Halle: Das Improvisa-
tionstheater „Knall auf Fall“

gastiert im Innenhof des Bür-
gerzentrums Remise.
´ Freitag, 30. Juni, 19 Uhr,
Steinhagen: Heinz Flottmann
& Herr Klause laden zum
„mentalen Sonderturnen“ ein.
Das Training für die Lachmus-
keln – inklusive „Betrachtun-
genzumWandelderZeit“– fin-
det im Bürgerpark statt.
´ Samstag, 1. Juli, 19 Uhr,
Halle: Eine Mischung aus Tan-
go, Klezmer und Swing präsen-
tieren Picon & Asal Karimi im
Innenhof des Bürgerzentrums
Remise.
´ Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr,
Steinhagen: Die beliebte Band
„Randale“ kommt in den Bür-
gerpark. Nicht nur kleine Gäste
haben Spaß am rockigen Sound
der Bielefelder.

13 bis 17 Uhr, Halle: „Mane-
ge frei!“ lautet das Motto zum
Abschluss. ImInnenhofdesBür-
gerzentrums Remise sind zahl-
reiche Mitmachstationen aufge-
baut.

Bei allen Veranstaltungen
gibt es gastronomisches Ange-
bote vor Ort. Weitere Informa-
tion unter www.stein
hagen.de, Tel. 05204 997-184,
www.haller-leben.de, Tel.
05201 183-338.

Im Rahmen des Kultursommers kommt die beliebte Band „Randale“ in den Bürgerpark. Foto: Birgit Nolte

bis zu 

70%
Rabatt
auf den UVP

TEMPUR® Werksverkauf in Steinhagen
Tempur Sealy DACH GmbH
Carl-Benz-Str. 8 · 33803 Steinhagen

Freitag  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
( jeden 1. + 2. Samstag) www.tempur.de

2. Wahl und Ausstellungsstücke

TEMPUR® Werksverkauf

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster4

https://www.haller-leben.de/
https://www.tempur.de/


Lese-Tipp

G. Zuchtriegel – „Vom Zauber des Untergangs“
Garküchen, ein Sklavenzim-
mer, griechische Theater, Vil-
len, Thermen und Tempel –
die Ausgrabungen in Pompeji
offenbaren eine Welt. Doch
was hat sie mit uns zu tun? Ga-
briel Zuchtriegel, der neue Di-
rektor des Weltkulturerbes,
legteindrucksvolldar,dassver-
schüttete Altertümer, starre
Ruinen und schweigende Bil-
der uns noch heute verändern
können. Fast täglich kommt
Gabriel Zuchtriegel bei seiner
Arbeit an der Kreuzung der
zwei Hauptachsen Pompejis
vorbei, steht da, wo am Mor-
gen des 25. Oktober im Jahr
79 n. Chr. eine ganze Stadt
unter Asche und Geröll ver-
sank. Wenn Zuchtriegel die
Skulptur des im Schlaf über-
raschten Fischerjungen sieht,
muss er an seinen Sohn den-
ken, der sich genauso einrollt,

um nicht zu frieren. Dass sol-
che Momente wesentlich sind,
um zu vermitteln, was die An-
tike mit uns zu tun hat, da-
rum geht es in diesem Buch.

L Stationäre Pflege  L Kurzzeitpflege  L Tagespflege

Bei uns wohnen und leben Sie mit dem Wie-Zuhause-Gefühl. Abwechs-
lung und Gemeinschaft sind fester Bestandteil des Alltags unseres 
Hauses. Wir bieten individuelles Wohnen und professionelle Pflege und 
Betreuung.

Katharina-von-Bora-Haus  Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
kvb-versmold@perthes-stiftung.de I www.kvb-versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus

ANZEIGE

Die Haut gilt als das größte menschliche 
Organ, sie schützt unseren Körper vor 
vielerlei Dingen, z. B. vor Feuchtigkeits-
verlust, Kälte, Hitze, schädlicher Strah-
lung. Sie muss aber in gleichem Maße 
selbst vor allem geschützt werden, was 
sie schädigen kann. 
„Alle Menschen, egal ob mit hochemp-
findlicher Haut oder die nie oder nur sel-
ten einen Sonnenbrand bekommen, soll-
ten ihre Haut intensiv vor den Spätfolgen 
der UVA- und Infrarotstrahlen schützen. 
Während ein Zuviel an UVB-Strahlen 
direkt durch Sonnenbrand erkennbar 
wird, werden die Schäden durch UVA- 
und Infrarotstrahlen nicht sofort sicht-
bar. Ihre Auswirkungen erkennt man 
erst später, z. B. durch vorzeitige Hautal-
terung“, gibt Anke Mennecke, Inhaberin 

von Parfümerie-Kosmetik Mennecke am 
Steinhagener Kirchplatz zu bedenken. 
Sonnencremes sollten nicht einfach nach 
der Höhe des Lichtschutzfaktors gekauft 
werden, sondern auf den Hauttyp abge-
stimmt sein. „Wer unsicher ist, kann uns 
gerne besuchen und sich beraten lassen“, 
so Anke Mennecke. Denn die richtige 
Einstufung ist sehr wichtig. Gehört man 
z. B. zum Hauttyp 2 (Personen mit blon-
den Haaren, hellem Teint, hellen Augen-
farbe), dann beträgt die Eigenschutzzeit 
der Haut lediglich 10 bis 15 Minuten. Mit 
dem richtigen Sonnenschutzmittel kann 
man die Sonne 3 bis 4 Stunden ohne 
Reue genießen. 
„Kinder bis 13 Jahre müssen ganz beson-
ders vor Sonnenstrahlen geschützt wer-
den, denn ihre Haut hat den Eigenschutz 
noch nicht vollständig gebildet und re-
agiert deshalb sehr empfindlich auf alle 
Sonnenstrahlen. Deshalb empfehlen wir 
für Kinder spezielle Schutzmittel mit 
sehr hohen Lichtschutzfaktoren“, so die 
Hautspezialistin aus Steinhagen. 
„Wussten Sie schon, dass 80 % der Haut-
alterung auf den Einfluss von Sonnen-
strahlen zurückzuführen sind? Schauen 
sie nicht nur auf den Lichtschutzfaktor, 
entscheiden sie sich für hochwertige 
Qualitätsprodukte, die dermatologisch 
getestet sind und von denen wir Fach-
leute überzeugt sind und sie deshalb 
seit vielen Jahren anbieten“, so Anke 
Mennecke. Terminanfragen sind tele-
fonisch unter 0 52 04/81 80 oder unter  
www.parfuemerie-mennecke.de möglich.

Die Sonne genießen – mit 
Sonnenpflege-Produkte aus der 

Parfümerie Mennecke
Kinder müssen besonders gut geschützt werden
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Bands spielen im Schlichte-Carree
Am 3. Juni ist Musik unter dem Motto „umsonst & draußen“ angesagt.

¤ Steinhagen (BNO). Der mu-
sikalische Start in die Open-
Air-Saison steht an. Unter dem
Motto „umsonst & draußen“
geht es am Samstag, 3. Juni, mit
dem „Summer Break 2023“ los.
Der Startschuss von Kultur vor
Ort fällt um 19 Uhr im Innen-
hof des Schlichte-Carres. Der
Abiturjahrgang des Gymna-
siums sorgt fürs Catering.

Den Auftakt macht am 3. Ju-
ni Sophie Chassée. Seit 2012 be-
spielt die 25-jährige die Büh-
nen des Landes. Sie überzeugt
miteinemvirtuos filigranenGi-
tarrenspiel des „Modern Fin-
gerstyle“ à la Andy McKee oder
Ben Howard und mit ihrer ein-
zigartigen Stimme – „Wow“-
Effekt und Gänsehaut garan-
tiert. Ihre englischen Texte er-
zählen mit einem Hauch Me-
lancholie über die verlorene
Liebe, die großen Veränderun-
gen im Lauf des Lebens,
Freundschaften und die alltäg-
lichen Gedanken über sich
selbst, mit denen sich jeder
identifizieren kann.

Mit ihrem neuen Solo-Al-
bum „Lesson Learned“ macht
sie in der Gitarrenszene er-
neut auf sich aufmerksam und
steht mittlerweile mit weltbe-
kannten Gitarristen wie bei-
spielsweise Jon Gomm, Joscho
Stephan oder Peter Finger auf
der Bühne. Im Mai 2022 hat

die Band AnnenMayKantereit
Sophie Chassée als ihre neue
Bassistin vorgestellt.

Nach Sophie Chassée er-
obern „Daecher“ die Bühne.
Die Band gründete sich im Jahr

2021 um den 17-jährigen Sän-
ger Jascha Löbbe – nachdem
er bis dahin in den Corona-Jah-
ren mit seinem Freund Daniel
am Bass immer wieder gemein-
sam Straßenmusik machte.

Zurelektrifizierten,bühnen-
gereiften Besetzung stießen
noch Jan Lucas Baumann an
der Gitarre und Jonas Gerse-
ma am Schlagzeug hinzu.

Der Sound der Band schwebt
auf den Wellen des Garage- und
Indie-Rock, den die Gen Z der-
zeit neu für sich definiert. Die
tiefe, kratzige Stimme Jaschas
und die deutschen Texte ste-
hen dabei im Mittelpunkt der
gitarrenlastigen Klänge.

Nach „Daecher“ steht ein
Überraschungsact auf dem
Programm. Der Abiturjahr-
gang des Gymnasiums ver-
sorgt die Gäste mit Snacks &
Drinks. Der komplette Erlös ist
für das Abschlussfest des Jahr-
gangs bestimmt. Der „Sum-
mer Break“ im Innenhof des
Schlichte-Carrees wird von der
Gemeinde unterstützt.

Die Bielefelder Band Daecher tritt beim Summer Break im Schlichte-Carree auf. Foto: privat

TOLLE AUTOS

•�Neuwagen
•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster6



Die Erdbeersaison nimmt Fahrt auf
An diesen Verkaufsstellen ist der kulinarische Bestseller erhältlich.

¤ Steinhagen/Altkreis Halle
(tas/ams). Ob mit Sahne oder
ohne, auf der Torte oder vom
grünen Stängel direkt in den
Mund – Erdbeeren schmecken
immer. Und so langsam stei-
gen auch die Temperaturen, so
dassdemfrischenGenussnichts
mehr im Wege steht. Nachfol-
gend sind die großen Erdbeer-
produzenten und ihre Ver-
kaufsstellen in Steinhagen und
Umgebung aufgeführt.

Erdbeerhof Aschentrup

Der Hof liegt zwischen Gü-
tersloh-Isselhorst und Biele-
feld-Ummeln, unweit von
Steinhagen. Die Landwirte-Fa-
milie betreibt etwa 30 Verkaufs-
stände, vier davon im Altkreis
Halle: Steinhagen: Bahnhof-
straße 38 vor “Maler Volk-
mann”, montags bis samstags
von 8.45 bis 19 Uhr sowie sonn-
tags 8.45 bis 13.30 Uhr. Stein-
hagen: Bielefelder Straße, Ecke
Haller Straße am Blumenfeld,
montags bis samstags 9 bis
18.50, sonntags 9 bis 13.40 Uhr.
Brockhagen: Brockhagener
Straße 232, montags bis sams-
tags, 9.15 bis 17.55 Uhr, sonn-
tags 9.15 bis 13.15 Uhr. Dieser
Stand öffnet voraussichtlich am
22. Mai. Versmold: Münster-

straße 14 (nähe Rathaus), mon-
tags bis samstags 10 bis 18.15
Uhr, sonntags 10 bis 12.30 Uhr.

Hof Borgmeyer

Zu einem der größten Anbie-
ter im Altkreis gehört der Hof

Borgmeyer aus Dissen. Ver-
kaufsstände befinden sich an
folgenden Stellen: Borgholz-
hausen: Bielefelder Straße,
montags 9 bis 13 Uhr, mitt-
wochs und freitags 9 bis 18 Uhr,
samstags 8 bis 13 Uhr, sonn-
und feiertags 9 bis 12.30 Uhr.

Werther: Bielefelder Straße,
montags bis freitags von 9 Uhr
bis 18 Uhr, samstags von 8 Uhr
bis 16 Uhr, sonn- und feier-
tags von 9 Uhr bis 13 Uhr. Vers-
mold: Wochenmarkt, sams-
tags 8 Uhr 13 Uhr. Versmold:
Parkplatz Edeka Farthmann,
montags bis mittwochs 9 bis 13
Uhr, donnerstags und freitags
9 bis 18 Uhr, samstags 9 bis 13
Uhr. Steinhagen: Hofladen
Spargelhof Höcker, montags 9
bis 13 Uhr, dienstags bis sams-
tags 9 bis 18 Uhr, sonn- und
feiertags 9 bis 18 Uhr.

Erdbeerhof Böckmann

Borgholzhausen: Bielefelder
Straße 1, Halle: Alleestraße 4,
Werther: Bielefelder Straße 40.

Weitere Verkaufsstände

Halle: Hof Tarner, Postweg 31,
Verkauf und Selbstpflücker-
Feld, montags und freitags 9 bis
13 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr,
donnerstags und samstags 9 bis
13 Uhr. Versmold: Combi-
Parkplatz, Kämpenstraße 9
(vom Hof Flamme-Oster-
mann aus Beelen), montags bis
freitags 8.30 bis 18 Uhr, sams-
tags 8 bis 17 Uhr, sonn- und
feiertags 8.30 bis 12.15 Uhr.

Erdbeeren schmecken frisch vom Feld am besten. Foto: Pixabay

JETZT NEU
Damenhosen und Oberteile

in großer Auswahl20%
RABATT
auf den Outletpreis

BEIM KAUF VON
2 Oberteilen*

20%

25%
RABATT
auf den Outletpreis

BEIM KAUF VON
2 Hosen*

* gültig bis 10. Juni 2023, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen

in Brockhagen
(direkt im Pierre Cardin Outlet)

Michaelisstraße 2
33803 Steinhagen-Brockhagen
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Miss Daisy bringt ihren Chauffeurmit
Kulturwerk zeigt zahlreiche Höhepunkte in der kommenden Saison.

¤ Steinhagen (fja). Es ist das
erste Programm des neuen Kul-
turwerk-Teams, und es ist ein
Programm, das vor Höhepunk-
ten nur so strotzt. Gleich zu Be-
ginn der neuen Saison am 10.
September ist die Schulzen-
trums-Aula Schauplatz des 50.
Jubiläums der Jungen Sinfoni-
ker. „Für dieses Ereignis wer-
den wir wohl die Bühne ver-
größern müssen“, kündigt
Adelheid Meyer-Hermann an.
Ein weiterer Höhepunkt dürf-
te die Best-of-Show mit den
Hits von Udo Jürgens werden.
Der neue Kulturwerksvorsit-
zende Detlef Temme ist Fan,
lobt die „gesellschaftskriti-
schen Texte“ des unvergesse-
nen Sängers, der mit „Griechi-
scher Wein“ oder „Dieses eh-
renwerte Haus“ echte Ever-
greens geschaffen hat.

Abos für die kommende Sai-
son sind ab sofort erhältlich.
„Die Einzeltickets gehen am 1.
Juli in den Verkauf“, ergänzt
Detlef Temme. Wer sich für das
Abo entscheidet, kommt aller-
dings in den Genuss von 30 Pro-
zent Preisvorteil und kann sich
seinen Lieblingsplatz für die ge-
samte Saison sichern. Die Prei-
se für die Eintrittskarten blei-
ben moderat. Einzelkarten sind
je nach Kategorie bereits ab 15
Euro zu haben, ermäßigt sogar
für7,50Euro.DieAbopreisebe-
ginnen bei 99 Euro, ermäßigt
49,50 Euro.

In einer Pressekonferenz
stellten jetzt Adelheid Meyer-
Hermann und Valerie Augus-

tin die Programmpunkte für die
kommende Saison vor.

´ Sonntag, 10. September, 18
Uhr: Die Jungen Sinfoniker fei-
ern ihr 50-jähriges Bestehen mit
einem musikalischen Festpro-
gramm. Das Regionalorchester
vereint begabte und engagierte

Jugendliche aus ganz OWL. Auf
dem Programm stehen unter
anderem Werke von Gustav
Mahler und Antonio Vivaldi.
´ Samstag, 7. Oktober, 20 Uhr:
Neu entdeckte Stücke von Emi-
lie Mayer und weiteren Kom-
ponistinnen spielt das Klavier-
trio Sellheim, bestehend aus

Lucja Madziar (Violine), Jo-
hannes Krebs (Violoncello)
und Katharina Sellheim (Kla-
vier). Das Motto des Abends
lautet „Liebend und geliebt“.
´ Samstag, 3. November, 20
Uhr: Das Kulturwerk präsen-
tiert die deutschsprachige Erst-
aufführung des Stücks „Ju-
gend ohne Gott“. Grundlage ist
der gleichnamige Roman von
1937, der die Geschichte eines
Lehrers im heraufziehenden
Nationalsozialismus erzählt. Es
handelt sich um eine Produk-
tion des Poetenpacks Pots-
dam.
´ Freitag, 15. Dezember, 20
Uhr: Ladies Night ist eine lie-
bevolle Verneigung vor allen
überforderten Männern, die
neue Wege gehen müssen, um
mit der Zeit Schritt zu halten.
Eine berührend komische Ge-
schichte voller Antihelden, die
sich als Stripper versuchen.
´ Sonntag, 17. Dezember, 15
Uhr: Speziell für Kinder zeigt
das Kulturwerk (außerhalb des
Abos) den Klassiker „Der klei-
ne Prinz“. Das Stück ist geeig-

Die Theaterfassung von „Miss Daisy und ihr Chauffeur“ mit Doris Kunstmann und Ron Williams wird
in Steinhagen gezeigt. Foto: Dietrich Dettmann

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Geselligkeit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen
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net für Jungen und Mädchen
im Alter ab fünf Jahren.
´ Samstag, 13. Januar, 20 Uhr:
Das Beste von Udo Jürgens ver-
spricht die Show „Sahne-
Mixx“. Laut Agentur hat der
Musiker das Programm per-
sönlich abgenommen. Das Pu-
blikum darf sich auf eine lei-
denschaftliche und authenti-
sche Darbietung mit vielen Hits
freuen.
´ Freitag, 2. Februar, 20 Uhr:
Regisseur Markus Kopf hat den
Klassiker „Woyzeck“ von
Georg Büchner inszeniert. Die
Hauptrolle in dem düsteren
Drama spielt Mike Kühne.
´ Freitag, 15. März, 20 Uhr:
„Miss Daisy und ihr Chauf-
feur“ dürften viele als Spiel-
film kennen. Die Theaterfas-
sung bringen Doris Kunst-
mann, Ron Williams und Ben-
jamin Kernen auf die Steinha-
gener Bühne.
´ Sonntag, 26. Mai, 20 Uhr:
Die Nordwestdeutsche Phil-

harmonie wird unterstützt von
Cellist Benedict Kloeckner am
Cello. Zu Gehör gebracht wer-
den unter anderem ein Cello-
konzert von Camille Sint-Sa-
ëns und die Sinfonischen Tän-
ze op. 64 von Edvard Grieg.

Beim Kartenvorverkauf hat
das Kulturwerk seine Ver-
triebswege deutlich ausgewei-
tet. Wer es besonders komfor-
tabel will, nutzt den Online-
Verkauf unter www.kul
turwerk-steinhagen.de. „Neu
ist, dass es die Karten auch in
der Gemeindebibliothek gibt“,
erklärt Detlef Temme. Auch die
Vorverkaufsstelle in der Kreis-
sparkassen-Geschäftsstelle
bleibt bestehen.Neu ist die Kul-
turwerks-Geschäftsstelle, die
Astrid Lonnemann leitet. Sie ist
künftig erreichbar dienstags
und mittwochs von 15 bis 17
Uhr sowie donnerstags von 9
bis 13 Uhr unter Tel. 05204
87005 32. Auch hier gibt es na-
türlich die Karten.

Die deutschsprachige Erstaufführung der Romanadaption „Jugend ohne Gott“ kommt am 3. November nach Steinhagen. Foto: Andreas Hück

Das Beste von Udo Jürgens präsentiert die Show „SahneMixx“, die
das Kulturwerk gebucht hat. Foto: Klaus Manns

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3, 33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de

Martin Knabe
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Vorbereitung auf den Krisenfall
Mögliche Katastrophen-Szenarien wurden jetzt besprochen.

¤ Kreis Gütersloh. Welche
Krisenfälle haben im Kreis Gü-
tersloh eine hohe oder eine eher
geringere Eintrittswahrschein-
lichkeit? Wie hoch oder niedrig
wäre ein zu erwartender Scha-
den in einer solchen Krisensi-
tuation? Mit diesen Fragen be-
schäftigten sich 50 Teilneh-
mende eines Workshops zum
Katastrophenschutzbedarfs-
plan. Ziel war es, mithilfe der
Einschätzung von Fachperso-
nen individuell für den Kreis
Gütersloh besonders relevante
Krisenszenarien auszuwählen.
„Wir wollen uns so gut wie
möglich vorbereiten, um im
Ernstfall für die Bürgerinnen
und Bürger da zu sein“, wird
Landrat Sven-Georg Adenauer
in einer Pressemitteilung zi-
tiert. Man müsse gar nicht weit
schauen, um zu sehen, wie be-
drohlich die Szenarien in der
Wirklichkeit seien – etwa 2021
bei der Flutkatastrophe in NRW
und Rheinland-Pfalz oder 2014,
als Münster im Regen unter-
ging.

Neben Vertretern von elf Ab-
teilungen des Kreises Gütersloh
waren unter anderem beteiligt:
Kreisbrandmeister, Kreispoli-
zeibehörde, die Fachberatung
der Hilfsorganisationen, Tech-
nisches Hilfswerk, das Kreisver-
bindungskommando der Bun-
deswehr, Regionalforstamt,
Versorger aus dem Bereich Gas,
Wasser und Strom, IT-Dienst-
leister sowie Vertreter der Kom-
munen im Kreis Gütersloh und
der Bezirksregierung Detmold.
Organisiert und initiiert wurde
der Workshop von der Abtei-
lung Bevölkerungsschutz des
Kreises Gütersloh. In dem Pro-
jekt begleitet die Gefahrenab-
wehrberatung „Lülf+“ den Kreis

Gütersloh gutachterlich. Dezer-
nentin Angela Lißner, unter an-
derem für den Katastrophen-
schutz zuständig, hat sich vor-
genommen, alle Beteiligten re-
gelmäßig zu schulen und ent-
sprechende Übungen zu organi-
sieren,umsichsystematischvor-
zubereiten. In insgesamt vier
Gruppen wurden im Workshop
mögliche Krisenszenarienregio-
nal auf den Kreis Gütersloh be-
zogen. Wo könnte sich im Kreis-
gebiet ein Ereignis mit Krisen-
potenzial beispielsweise ereig-
nen? Wie lange könnte ein sol-

cher Krisenfall prognostisch an-
dauern?

Anschließend wurde unter
den Teilnehmenden abge-
stimmt, für wie wahrscheinlich
sie das Eintreten eines Szenarios
im Kreis Gütersloh hielten und
wie hoch oder niedrig ein etwai-
ges Schadensausmaß sein könn-
te. Das Ergebnis: Bei einem län-
ger anhaltenden, flächende-
ckenden Stromausfall und
einem Cyberangriff auf die
Kreisverwaltung wurde der
Schaden von den Teilnehmen-
den am höchsten eingeschätzt.

Die höchste Eintrittswahr-
scheinlichkeit sahen die Teil-
nehmer bei einer flächende-
ckenden Unwetterlage und
einem Starkregenereignis mit
Hochwasser. Ausgewählte Sze-
narien und mögliche Folgen sol-
len in aufbauenden Workshops
noch fokussierter betrachtet
werden. So sollen „etwaige
Handlungs- und Beschaffungs-
erfordernisse im Bereich der Ge-
fahrenabwehr zielgerichtet er-
kannt und abgeleitet werden,
um in einem Krisenfall besser
aufgestellt zu sein“.

Die höchste Eintrittswahrscheinlichkeit sahen die Teilnehmer des Workshops bei einer flächendeckenden Un-
wetterlage und einem Starkregenereignis mit Hochwasser. Foto: Pixabay

An heißen Tagen ist der 
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.de

Markisen, Jalousien, Rollos 
& mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster10

https://www.isermann-immobilien.com/


Montag, 29. Mai
Pluspunkt-Apotheke, Niedernstraße 37, Bielefeld,
0521/5202600
Dienstag, 30. Mai
Pinguin-Apotheke Lohmannshof, Kreuzberger Str. 27, Biele-
feld, 0521/109989
Mittwoch, 31. Mai
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Donnerstag, 1. Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Freitag, 2. Juni
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Samstag, 3. Juni
Wittekind-Apotheke, Jöllenbecker Str. 119, Bielefeld,
0521/883010
Sonntag, 4. Juni
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Montag, 5. Juni
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Dienstag, 6. Juni
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Mittwoch, 7. Juni
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Donnerstag, 8. Juni
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Freitag, 9. Juni
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Samstag, 10. Juni
Sonnen-Apotheke oHG, Münsterstr. 11 A, Versmold,
05423/474050
Sonntag, 11. Juni
Ahorn-Apotheke, Jöllenbecker Str. 416, Bielefeld, 0521/882288
Montag, 12. Juni
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Dienstag, 13. Juni
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Mittwoch, 14. Juni
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Donnerstag, 15. Juni
Apotheke am Wellensiek, Wertherstr. 267, Bielefeld,
0521/101236
Freitag, 16. Juni
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Samstag, 17. Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Sonntag, 18. Juni
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
Montag, 19. Juni
Apotheke an der Universität, Jakob-Kaiser-Str. 3, Bielefeld,
0521/100311
Dienstag, 20. Juni
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Mittwoch, 21. Juni
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Donnerstag, 22. Juni
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675

Wiedenbrücker Str. 44
33332 Gütersloh
T 05241. 504 739-0

www.kuechengenuss.com

küchen- und wohnplanung,
wohncoaching, kreative
events rund um die küche
und mehr. besuchen sie uns
bei in gütersloh!

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Als zuverlässiger und kompetenter
Partner sind wir an Ihrer Seite.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Nutzen Sie unseren individuellen
Rund-um-Service aus einer Hand.
Finden Sie mit uns die Immobilie,
die am besten zu Ihnen passt.

Jetzt die passende
Immobilie finden!
Jetzt die passende
Immobilie finden!

Physiotherapie Joachim Ortkraß 
Reha-Sport Steinhagen e. V.

Brockhagener Straße 36a · 33803 Steinhagen 
Tel. 0 52 04 / 66 56 · Tel. 0 52 04 / 9 25 10 10 

www.praxis-ortkrass.de · info@praxis-ortkrass.de

Krankengymnastik 

Bobath 

Bobath für Kinder 

KG-Gerät 

Lymphdrainage 

Massage

Heißluft 
Fango 

Eistherapie 
Elektrotherapie 

Ultraschall 
Akupunktmassage n. P. 

Fußreflexzonenmassage

Kinderbehandlung 
ab sofort wieder möglich!
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Premiere entpuppt sich als Erfolg
Beim Steinhagen-Tach präsentierten sich mehr als 40 Vereine und Institutionen.

¤ Steinhagen (BNO). „Fräu-
lein Liebe“ macht ihrem Na-
men alle Ehre. Mit staunend
aufgerissenen Augen und
einem verschmitzten Lächeln
im Gesicht mischt sie sich unter
die Besucher. Besonders die
kleinen Gäste können von Nad-
ja Neumann in ihrem pinkfar-
benen Kleid und mit den blon-
den Locken nicht genug be-
kommen.

Die entzückende Clownin ist
natürlich nicht das einzige
Highlight an diesem ersten
„Steinhagen-Tach“.Anrund40
Ständen präsentieren sich hie-
sige Vereine und Institutio-
nen, um sich und ihre Ange-
bote der Öffentlichkeit vorzu-
stellen. Organisiert wird die
Veranstaltung am Schulzen-
trum von den Rathaus-Mit-
arbeiterinnen Janine Sözen-
Dessin und Nadine Kuster.

„Für uns ist dieser Tag eine
tolle Möglichkeit, Mitglieder zu
werben“, berichtet DLRG-Vi-
ze-Vorsitzender Dennis Hoff-
mann. Zwar zählt der Steinha-
gener Ortsverein der Lebens-
retter stattliche 530 Personen,
doch zum größten Teil sind es
Kinder. „Die 16- bis 20-Jähri-
gen sind bei uns leider Man-
gelware“, sagt Hoffmann.

Praktischerweise hat sich die
DLRG gerade ein neues Zelt ge-
gönnt, in dem sich der Verein
der Öffentlichkeit standesge-
mäß präsentieren kann. 1.600
Euro hat die wasser- und
sturmfeste Variante gekostet.
Die Rechnung begleichen die
Weihnachtsmarktmacher von
derAktionsgemeinschaftStein-

hagen (AGS). Die AGS ist es
auch gewesen, die während der
Corona-Pandemie alles daran-
setzte, den Weihnachtsmarkt
nicht ersatzlos streichen zu
müssen. Auf dem Marktplatz
organisierten die Aktiven rund
um die Vorsitzende Katja Ta-
run einen kleinen Weihnachts-
markt light zu den Wochen-
marktzeiten und verbreiteten
dadurch wenigstens ein biss-
chen feierliche Stimmung.

Dieser Einsatz wird jetzt mit
dem zweiten Platz beim Wett-
bewerb um den Heimatpreis
der Gemeinde belohnt. „Das
entscheidende Kriterium war
dieses Mal, dass sich der Ver-
ein oder die Institutionganz be-

sonders in der Coronazeit be-
müht hat, etwas auf die Beine
zu stellen“, sagt Bürgermeiste-
rin Sarah Süß, die Katja Tarun
eine Urkunde und ein Preis-
geld in Höhe von 1.500 Euro
überreicht.

Auf den dritten Platz setzte
die Heimatpreis-Jury aus der
Bürgermeisterin und den ver-
schiedenen Fraktionsvorsit-
zenden den Karnevalsclub
Cronsbachfunken (KCCF).
Auf dem Höhepunkt der Pan-
demie zogen die Karnevalisten
ihre Prunksitzung durch. Statt
wie gewohnt vor Publikum im
Schulzentrum, zeigten die Je-
cken ihr Showtalent auf You-
tube im Internet. Siegmund

Heinze und Axel Grether vom
KCCF nehmen 1.000 Euro
Preisgeld entgegen.

Der hauptsächliche Heimat-
preisträger ist die Steinhage-
ner Elterninitiative. Nicht nur
während der Pandemie um-
sorgte sie die Schülerinnen und
Schüler. Die Mitglieder setz-
ten sich auch kürzlich dagegen
zur Wehr, dass womöglich
Steinhagener Kinder nicht die
Realschule im Ort besuchen
können. Da die Verantwortli-
chen der Elterninitiative er-
krankt waren, werden Urkun-
de und 3.000 Euro Preisgeld
später überreicht.

Bürgermeisterin Sarah Süß
beglückwünschte die anwesen-
den Preisträger standesgemäß
mit einem schicken Kopfputz.
Die Kreation hatte ihr kurz zu-
vor Dorothea Wenzel ver-
passt. Mit einfachen Mitteln
und mit einem Sinn für Far-
ben stellte die Künstlerin in Re-
kordzeit die tollsten Kopfbe-
deckungen her.

Mit dem Verlauf der „Stein-
hagen-Tach“-Premiere zeigte
sich Organisatorin Nadine
Kuster sehr zufrieden: „Es ist
eine tolle Mischung gewor-
den, die vom Kinderschmin-
ken bis zur Rheuma-Liga
reicht.“ Bei einzelnen Akteu-
ren war Kritik am Veranstal-
tungstag laut geworden, der auf
den Muttertag gefallen war.
„Das war der einzige Termin,
der noch frei war im Veran-
staltungsjahr“, nannte Nadine
Kuster den Grund dafür. „Ich
denke auch, dass es die Besu-
cher nicht gestört hat.“

Die Cheerleading-Gruppe der Spvg. trat beim Steinhagen-Tach am
Schulzentrum auf. Foto: Birgit Nolte

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Anzeigen-Infos & Buchung
Dominik Ehlers, Tel.: 05201 / 15135 

SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de

Unsere nächste Ausgabe  
erscheint am 30. Juni 2023

Anzeigenschluss: 20. Juni 2023, 12.00 Uhr  
Redaktionsschluss: 13. Juni 2023
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Wohlfühlprogramm für Hunde
In der Tierarztpraxis Wellhöner gibt es jetzt auch Physiotherapie.

¤ Steinhagen (fja). Mit ruhi-
gem Zureden führt Tierärztin
Sarah Wellhöner Golden Re-
trieverEddyzumBehandlungs-
tisch. Jetzt übernimmt Letizia
Langer. Die Hundephysiothe-
rapeutin tastet mit ihren Hän-
den den vierbeinigen Patien-
ten ab, achtet auf jedes Zu-
cken und Ausweichen von Ed-
dy. Der lässt die Prozedur ei-
nigermaßen gefasst über sich
ergehen. Möglicherweise ahnt
er, dass es hier um sein Wohl-
befinden geht und bestenfalls
eine Massage folgt.

Seit sieben Jahren arbeitet
Letizia Langer als Physiothe-
rapeutin für Kleintiere. Vor al-
lem Hunde, aber auch Katzen
behandelt sie. Tierphysiothe-
rapeut ist kein staatlich an-
erkannter Beruf, erklärt sie. Es
gebe aber Ausbildungsstätten,
in denen das Know-how ge-
schult werde. Sie selbst hat
mehr als zwei Jahre eine Aus-
bildunggemachtundistvorsie-
ben Jahren mit der Praxis „Re-
ha Pfoten“ in Werther in die
Selbstständigkeit gegangen.

Zusammen mit ihrer Kolle-
gin Annika Stockhecke hilft sie
den Vierbeinern wieder auf die
Sprünge. Regelmäßig bieten sie
ihre Dienste jetzt auch in der
Steinhagener Tierarztpraxis an.
„Mir war es wichtig, die Tier-
physiotherapie einzubinden“,
sagt Tierärztin Sarah Wellhö-
ner, „zumal Hunde immer äl-
ter werden und die Beschwer-
den im Bewegungsapparat
dann oft zunehmen.“

Aber nicht nur alte bewe-
gungseingeschränkte Hunde
mit Arthrose oder Fehlstellun-
gen sind ein Fall für Letizia Lan-
ger. „Auch nach Kreuzband-

Operationen oder einem Band-
scheibenvorfall macht eine
Physiotherapie Sinn“, zählt
Tierärztin Sarah Wellhöner
Beispiel auf. Besitzer von Sport-
hunden, die Agility betreiben
oder als Zughunde eingesetzt
werden, kommen präventiv in
die Praxis. „So ähnlich wie Pro-
fisportler“, veranschaulicht Sa-
rah Wellhöner. Sie bedauert,
dass bestimmte Rassen beson-
ders häufig Probleme mit dem
Bewegungsapparat haben. „Ein
Grund sind gezielte Über-
züchtungen, aber auch geneti-
sche Vorbelastungen werden
vererbt“, weiß die Tierärztin.

Vor allem große Rassen wie
Golden Retriever oder Labra-
dore hätten gehäuft mit
Schmerzen im Hüftgelenk,
Knie und Ellenbogen zu kämp-
fen. „Hunde mit langem Rü-
cken und kurzen Beinen erlei-
den hingegen besonders häu-

fig Bandscheibenvorfälle, weil
der Druck auf die Bandschei-
ben einfach so hoch ist. Der Da-
ckel ist davon betroffen“, be-
richtet Sarah Wellhöner. Arm
dran sind der Mops und die
französische Bulldogge. Beide
haben in Folge der bewusst ge-
züchteten Rassestandards häu-
fig mit schwerwiegenden ge-
sundheitlichen Problemen im
Bereich der Wirbelsäule zu
kämpfen. „Da liegt das Au-
genmerk bei der Zucht mehr
auf dem Aussehen und nicht
auf der Gesundheit“, bedauert
die Tierärztin.

Tierphysiotherapeutin Leti-
zia Langer weiß, bei welchen An-
zeichen die Alarmglocken läu-
ten sollten. „Wenn der Hund ein
steifes Gangbild hat, humpelt,
kürzere Schritte macht oder
nicht mehr Treppen steigen will,
sollte man als Besitzer hellhörig
werden“, warnt sie. Zieht das

Tier den Rücken auf und trägt
Kopf und Route nicht mehr
hoch, könnten auch das Signale
für Schmerzen sein.

Bei den Behandlungen greift
die Expertin auf verschiedene
Methoden und Geräte zurück:
von Massage über Laser bis Elek-
trotherapie. Selbst Akupunktur
kommt bei Hunden zur Anwen-
dung, um Beschwerden zu lin-
dern. „Dadurch lassen sich Blo-
ckaden lösen und Selbsthei-
lungskräfte anregen“, erklärt Le-
tizia Langer.

Damit Beschwerden erst gar
nicht auftreten, gilt für Hunde
genau das, was auch für uns
Menschen gilt: „Wer rastet, der
rostet“, weiß Letizia Langer.
„Darum sind Bewegung und
eine vernünftige Ernährung
auch für Hunde das A und O.“
Denn eine kräftige Muskulatur
entlaste und verhelfe zu mehr
Stabilität.

Hündin Millie genießt die Massage von Physiotherapeutin Letizia Langer. Foto: Frank Jasper

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Wie Häuser unter den Hammer kommen
Zwangsversteigerungen am Haller Amtsgericht nehmen zu.

¤ Steinhagen/Halle (upo).
Wohnhäuser sind selten und
begehrt, daran werden wohl
auch Zinssteigerungen und In-
flation nur wenig ändern. Das
Angebot auf dem Markt ist da-
her in den vergangenen Jah-
ren oftmals recht überschau-
bar gewesen. Aber man muss
ja nicht nur beim Immobi-
lienmakler suchen. Das Amts-
gericht Halle hat schließlich
auch regelmäßig Immobilien
im Angebot. Gerade erst wur-
de dort ein Einfamilienhaus in
Top-Lage zwangsversteigert.
Und das in gerade einmal 30
Minuten.

Was im ersten Moment nach
lustigem Juristen-Ebay klingt,
ist in der Regel mit einem un-
freiwilligen Verlassen der Im-
mobilie verbunden. Denn bei
einer Zwangsversteigerung
handelt es sich um ein Voll-
streckungsverfahren, bei dem
aus finanzieller Not oder per-
sönlichen Gründen das eigene
Haus möglichst schnell in
schnell verteilbares Vermögen
umgewandelt werden muss.
Damit ist der alte Eigentümer
raus und der neue kann schon
einmal den Umzugsservice be-
stellen.

Im vergangenen Jahr habe
es am Haller Amtsgericht 38
Verfahren gegeben, in diesem
Jahr stünde man bereits bei 31
Verfahren. Bei diesem 31. Ver-
fahren dreht es sich um ein vor
zehn Jahren erbaute Einfami-
lienhaus mit einer Wohnflä-
che von gut 140 Quadratme-
tern mitsamt Carport und Ab-
stellraum.

Das Interesse an der Immo-
bilie ist groß, bereits einige Mi-
nuten vor Beginn der öffentli-
chen Zwangsversteigerung im

Raum 21 des Haller Amtsge-
richts sind alle Plätze besetzt.
In der Mitte des Gerichtssaals,
wo sonst der Stuhl für die Zeu-
genbefragung steht, hat man
zudem die beiden Wartebänke
aus dem Flur platziert. Eine
Voranmeldung ist nicht not-
wendig, theoretisch kann man
direkt eintreten, mitbieten und
als neue Immobilienbesitzer
wieder das Justizgebäude ver-
lassen.

Die Informationen zu der
Immobilie, wie etwa das Gut-
achten eines Sachverständi-
gen, das einen Verkehrswert
von 650.000 Euro für das Haus
nennt, finden sich vorab auf der
Homepage des Amtsgerichts.
Eine Vorabbesichtigung des

Objekts gibt es in der Regel
nicht. Es sei denn, die Interes-
senten hätten diese direkt mit
den aktuellen Eigentümern
vereinbart. Das Gericht kann
keine Termine vermitteln.

Zu Beginn des Versteige-
rungstermins ruft Rechtspfle-
ger Dirk Pautz die Sache auf,
stellt die Anwesenheit der Be-
teiligten fest und verliest den
wesentlichen Grundbuchin-
halt. „Das ist jetzt wichtig“, sagt
Pautz, und wer ernsthaft am
Kauf der Immobilie interes-
siert sei, solle nun wirklich ge-
nau zuhören. Denn was jetzt
kommt, lässt die spätere Rech-
nungfürdenKauferheblichan-
steigen. „Es gibt bestehenblei-
bende Rechte in Höhe von

298.000 Euro“, sagt Pautz und
zählt die Namen zweier Ban-
ken auf. Dahinter verbergen
sich in der Regel Grundschul-
den bei Banken, die ebenfalls
vom Käufer zu übernehmen
sind. „Diese Summe müssen Sie
auf die spätere Verkaufssum-
me hinzurechnen“, sagt Pautz.

Dann erklärt der Rechtspfle-
ger noch ein paar Dinge zur Sa-
che, nennt das Mindestgebot
und schaut geradeaus auf die
Wanduhr. „Es ist 9.49 Uhr, jetzt
beginnt die 30-minütige Bie-
terzeit“, sagt Pautz. Kurz dar-
auf geht die erste Hand hoch,
der erste Bieter kommt nach
vorne und legt Pautz seinen
Ausweis vor. Der erfasst die
Daten und verkündet das Ge-
bot, das dem Mindestgebotent-
spricht. Jeder Bieter muss bei
Gebotsabgabe damit rechnen,
dass die Verfahrensbeteiligten,
in diesem Fall ein getrennt le-
bende Ehepaar, eine Sicher-
heitsleistung in Höhe von zehn
Prozent des Verkehrswerts ver-
langen.Diese kann durch die
Abgabe eines Verrechnungs-
schecks an den Rechtspfleger
vor Ort, durch eine Vorab-
Überweisung oder durch eine
Bankbürgschafterfolgen.Inder
Folge entwickelt sich ein Bie-
terwettstreit zwischen vier In-
teressenten und als das Gebot
bereits bei 410.000 Euro steht,
wird um eben jene Sicherheits-
leistung gebeten. Der Ver-
kehrswert, also der vom Gut-
achterermittelteMarktwertder
Immobilie, ist somit bereits
übertroffen worden. Denn ein-
schließlich der erwähnten be-
stehenbleibenden Rechte liegt
man in der Summe nun be-
reits bei 708.000 Euro.

Pautz schaut auf die Uhr,
zwischendurch herrscht im-
mer wieder Stille im Saal. Die
letzten Minuten laufen und das
Höchstgebot liegt mittlerweile
bei 430.000 Euro. „Die Biet-
zeit ist abgelaufen“, sagt Pautz
kurz und trocken um 10.20
Uhr. Er ruft das Gebot noch
dreimal auf, dann ist es amt-
lich. Ein Mediziner-Paar aus
dem Kreis Gütersloh ist zu-
künftig neuer Hauseigentü-
mer. In rund sechs Wochen
wird es den Verteilungstermin
geben, dann wechselt das Haus
offiziell den Besitzer.

In diesem Jahr kamen am Haller Amtsgericht bereits 31 Eigenheime
unter den Hammer. Foto: Pixabay
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Druckerpatronen sammeln
Aktion des evangelischen Kirchenkreises zugunsten von „Klimahelden im Alltag“.

¤ Altkreis Halle. Der Evange-
lische Kirchenkreis Halle hat
ein Jahr lang bei der Handy-Ak-
tion NRW mitgemacht. In den
Gemeindebüros der acht Kir-
chengemeinden Bockhorst,
Borgholzhausen, Brockhagen,
Halle, Harsewinkel, Stein-
hagen, Versmold und Werther
standen für ausgediente Mo-
biltelefone ein Jahr lang Sam-
melboxen um diese Geräte wie-
der dem Recyclingkreislauf zu-
zuführen. Nun möchte der Kir-
chenkreis andere Objekte sam-
melnfürdieUmwelt–undzwar
ausgediente Druckerpatronen.
Für jede Einzelne erhält die
Sammelstelle jeweils einen
Euro vom Sammelsystem Tin-
tenkiste.de, das darüber hin-
aus dafür sorgt, dass die leeren
Patronen nicht schädigend in
die Umwelt gelangen.

Aufgerufen, ihre Tintenpa-
tronen zu spenden, sind alle
Privatpersonen und Unterneh-
men in der Region. Abgege-
ben werden – per Post oder per-
sönlich – können die leeren Pa-
tronen direkt im Haus des Kir-
chenkreises, Martin-Luther-
Straße 11 in Halle, im Ge-
meindebüro Borgholzhausen
und im JuZ Kleekamp, in den
Gemeindebüros Bockhorst,
Brockhagen, Halle, Harsewin-
kel und Versmold. „Wichtig ist,
dass uns die Spender nur Tin-
tenpatronen mit Druckkopf
zusenden“, sagt Öffentlich-
keitsreferentin Kerstin Pan-
horst, „denn nur diese eignen
sich für eine Wiederbefül-
lung.“ Und auch nur für diese
Patronen zahlt das Fundrai-
singprojekt Tintenkiste.de
einen Erlös.

Und das nicht zu gering: je-
de korrekte Patrone bringt der

Sammelstelle einen Euro. Die
„wertvollen“ Tintenpatronen
mit Druckkopf sind nicht
schwer zu erkennen. Sie wei-
sen entweder einen goldenen
Streifen oder eine Kupferpla-
tine auf oder es handelt sich um
eine Schwarzpatrone plus Drei-
farbenpatrone.

„Wir freuen uns wirklich
über jede Unterstützung, denn
die Erlöse für die zusammen-
kommenden Patronen, fließen
in unser eigenes Umweltpro-
jekt „Klimahelden im Alltag“,
das bisher über die Bundes-
zentrale für politische Bildung

finanziert wurde. Im Herbst
läuft diese Förderung aus, aber
wir wollen weitermachen mit
dem Projekt, weil wir die Be-
wahrung der Schöpfung auch
als wichtige Aufgabe der Kir-
che sehen“, so Pfarrerin Bea-
trix Eulenstein vom Klimahel-
den-Team.

Sind genug Tintenpatronen
zusammen, schickt die Sammel-
stellediese inTintenkisten(rund
40PatronenpassenineinenKar-
ton) mit Rücksendeaufkleber an
das gleichnamige Sammelsys-
tem und erhält umgehend den
Erlös. Die Sammelboxen stellt

Tintenkiste.de allen Sammel-
stellen genauso kostenlos zur
Verfügung wie die Paketmarken
und Werbematerialien (Poster
und Mitmachkarten zum Ver-
teilen). Die Spender können ihre
Tintenpatronen umweltgerecht
entsorgen und die Sammelstel-
len sich mit den Erlösen unter
anderem Herzensprojekte ver-
wirklichen.

Mehr Informationen über
das Projekt „Klimahelden im
Alltag“ gibt es auf der Seite
www.kirchenkreis-halle.de. Al-
les zur Sammelaktion gibt es
hier: www.tintenkiste.de.

Superintendent Dr. André Heinrich, Monika Hollmann und Pfarrerin Beatrix Eulenstein (v.l.) rufen ge-
meinsam zum Sammeln von Druckerpatronen auf. Foto: Kirchenkreis Halle
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Meisterbetrieb • Gartengestaltung
• Terrassenbau
• Schwimmteichbau
• Poolbau
• Pflasterarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau
• Bepflanzungen

Daniel Hartmann
Garten- und Landschaftsbau

info@freiraumgaerten.de 05204/9244522 www.freiraumgaerten.de
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Hundeschule feiert 25. Geburtstag
Am 24. Juni wird an der Brockhagener Straße 75 ein buntes Programm geboten.

¤ Steinhagen-Ströhen. Ein
Vierteljahrhundert Training
und Spaß mit dem Hund auf
dem Ströhen in Steinhagen.
Was vor 25 Jahren ganz klein
begann, ist zwischenzeitlich zu
einer großen Institution ge-
wachsen. Das Jubiläum wird
am 24. Juni groß gefeiert.

Den Anfang machte im Jahr
1998 eine Hand voll Men-
schen mit Hund, die die Hilfe
von Maic Horstmann in An-
spruch nahmen, um ihre Fa-
milienhunde zu erziehen. In
einem kleinen Bereich im hei-
mischen Garten haben diese
Kursstunden stattgefunden.
Damals hatte Maic Horst-
mann schon über 15 Jahre Er-
fahrung in der Ausbildung von
Hunden; denn er hat nicht nur
seine eigenen Schäferhunde er-
folgreich ausgebildet und
sportlich vorgeführt, auch für
Vereins- und Züchterkollegen
aus dem Schäferhundeverein
hat er zahlreiche Schäferhun-
de für verschiedene Prüfungen
vorbereitet.

Dass der Fachmann für Vier-
beiner sich aber nicht nur mit
Schäferhunden auskennt,
sprach sich mit der Zeit im Ort

herum. Mehr und mehr Men-
schen mit Hund suchten bei
kleineren und manchmal auch
größeren Problemen Hilfe mit
ihren Familienhunden – oder
hatten einfach nur Lust, Zeit
mit anderen Hunde-Leuten zu
verbringen. Und so wurde aus

einem Kurs schnell ein zwei-
ter, ein dritter und der nächs-
te.

Der Rest ist schnell erzählt:
Die Gartenfläche wurde klei-
ner, der Trainingsplatz grö-
ßer, und über die Jahre kamen
weitere Trainingsplätze dazu.

Aus der anfänglichen Neben-
beschäftigung ist für Maic
Horstmann mittlerweile ein
umfassender Vollzeitjob ge-
worden; heute beschäftigt er in
seiner Hundeschule von der
Ströher Heide ein Team von 13
Trainern, die in unterschiedli-
chen Fachbereichen ihr Wis-
sen an Menschen mit Hund
vermitteln.

Welpenkurse, Junghunde-
kurse, Erziehungskurse, Sport
und Beschäftigung, Einzeltrai-
nings, Verhaltensberatung, ge-
führte Spaziergänge – dieses ist
ein Teil des großen Angebots,
das die Hundeschule in Stein-
hagen anbietet. Auch Trai-
nings mit Hund im Urlaub an
der Ostsee sind buchbar. Neben
der Hundeschule gehört auch
eine Hundepension, ein Hun-
deladen und ein Hundesalon
zum tierischen Unternehmen.

Das 25-jährige Bestehen der
Hundeschule von der Ströher

Maic Horstmann gründete vor 25 Jahren seine Hundeschule. Fotos: Petra Hagemeier

Auf der großen Anlage wird bald mit vielen Höhepunkten der 25. Ge-
burtstag gefeiert.

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Standheizung-Service 
Elektro- u. Hybridfahrzeug-Service

Unfallschäden
Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13  
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88
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Heide, Brockhagener Straße 75,
wird am Samstag, 24. Juni groß
gefeiert. Zum Tag der offenen
Tür steht an diesem Tag ein bun-
tes und vielfältiges Programm
auf dem Plan. Verschiedene In-
formations- und Verkaufsstän-
de rund um den Hund, leckere
Verzehr- und Getränkestände,
eine Tombola mit tollen tieri-
schen Preisen und einige Vor-
führungen aus dem Bereich der
Hundeschule – das ist ein Aus-
zug aus dem Programm zum Ju-
biläumstag. So wird es zum Bei-
spiel eine mit Hunden geführte
Quadrille zu sehen geben, eine
heiße Agility-Show, Vorführun-
gen aus den Bereichen Rally
Obedience, Nasenarbeit und
Longieren, die DRV-Rettungs-
hundestaffel Teutoburger Wald
zeigt lebensrettende Arbeit mit
dem Hund; außerdem ist Karen
Ueker zu Gast, die mit grandio-
sem Dogdancing zu Pferd ver-
zaubert, und das Team der Film-
Hund-Agentur aus Dortmund
präsentiert leinwandreife Hun-
detricks.

Auch für die Beschäftigung
der Besucherhunde wird beim
Tag der offenen Tür auf dem
Ströhen gesorgt sein: Ein Hun-
derennen für die blitzschnellen
Vierbeiner, ein Filmhund-Cas-
ting für die pfiffigen Bellos und
einige Dinge zum Ausprobieren
an den verschiedenen Ständen –
hier können Frauchen und
Herrchen mit ihren eigenen
Hunden aktiv werden und Spaß
haben. Für die Besucherhunde
muss bitte der Impfschutz auf
aktuellem Stand sein; der mitge-
führte Impfausweis sollte für
Kontrollen mitgeführt werden.

Infos zur Veranstaltung, eine
aktuelle Ausstellerliste und die
verschiedenen Programmpunk-
te sind auf der Internetseite der
Hundeschule zu finden:
https://www.hundeschulestein
hagen.de/aktuelles/tag-des-
hundes/ Seit einem Vierteljahrhundert besteht die Hundeschule auf der Ströher Heide. Fotos: Petra Hagemeier
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Expertin gibt Tipps zum Sonnenschutz
Anke Mennecke-Finkemeier kennt sich mit den verschiedenen Hauttypen aus.

¤ Steinhagen. Anke Menne-
cke-Finkemeier ist mit ihrer Par-
fümerie und dem angeschlosse-
nenKosmetikinstitutseitüber35
Jahren in Steinhagen am Kirch-
platz ansässig. Die ausgebildete
Kosmetikerin hat ihr Fachwissen
über die Haut und deren fach-
männische Behandlung durch
die Teilnahme an vielen Semina-
ren und Fortbildungsveranstal-
tungen ständig erweitert. Son-
nenpflege und die Behandlung
strapazierter Haut gehören zu
ihren Spezialthemen.

Frau Mennecke-Finkemeier, wie
lange dürfen wir denn nun in der
Sonne bleiben?
ANKE MENNECKE-FINKE-
MEIER: Das ist natürlich nicht
in einem Satz erklärt. Unge-
schützt sollte man die Sonne lie-
ber meiden, je nach Hauttyp soll-
te man sich ohne Sonnenschutz
lediglich 5 bis 20 Minuten der
Sonne aussetzen.

Was meinen Sie mit Hauttyp?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Wenn man nicht zu wissen-
schaftlich an die Sache heran-
geht, dann unterscheidet man im
Grund genommen 6 verschiede-
ne Hauttypen, die nach Haut-,
Haar- und Augenfarbe be-
stimmt werden. Typ 1 ist der hel-
le Typ, er hat eine helle Haut, rot-
blondes oder blondes Haar, häu-
fig Sommersprossen und blaue,
helle Augen. Typ 2 ist in allen Be-
langen etwas dunkler ist. Er hat
blondeHaareundeinehelle,aber
nicht weiße Haut und blaue Au-
gen. Er wird bei einem Sonnen-
bad allerdings braun, während
Typ 1 eigentlich nie richtig braun
wird und in kürzester Zeit einen

Sonnenbrand bekommt. Die Ty-
pen 3 und 4 haben eine mittel-
helle bis dunkle Haut, mittel-
blondes bis dunkles Haar und
dunkle Augen. Sie werden
schnell braun und bekommen
nur selten einen Sonnenbrand.
Die Hauttypen 5 und 6 haben
eine dunkle bis sehr dunkle un-
empfindliche Haut, schwarze
Haare und dunkle Augen. Sie
werden schnell braun und von
ihm hört man des Öfteren, dass
er sich eigentlich nicht einzucre-
men braucht.

Und was heißt das nun in punc-
to Sonnenbaden?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Es gibt für alle Hauttypen gro-
be Richtwerte, die darüber Aus-
kunft geben, wie lange man oh-
ne Sonnenschutz in der Sonne
verweilen sollte. Aber Vor-
sicht! Diese Richtwerte sind
dann natürlich noch von Per-
son zu Person unterschiedlich.
Aber als grobe Richtschnur gilt,
dass Typ 1 bis zu 5 Minuten,
Typ 2 bis zu 10 Minuten, Typ
3 und 4 bis zu 20 Minuten und
die Typen 5 und 6 können in je-
dem Fall mehr Sonne an ihre
Haut lassen, als die anderen.
Aber auch hier ist ein vorsich-
tiger Umgang und entsprechen-
der Sonnenschutz ratsam. Die-
se Zeiten gelten außerdem für
unsere Breitengrade. In südli-
cheren Regionen sollte man im-
mer vom unteren Wert ausge-
hen. Wer unsicher ist, zu wel-
chem Hauttyp er gehört, kann
gerne zu uns kommen und sich
beraten lassen.

Und wenn ich mich mit einem
Sonnenschutzmittel mit Licht-

schutzfaktor einreibe, dann kann
ich die Verweildauer erheblich
erhöhen?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Ja. Denn wenn wir unsere Haut
nicht vor der Sonnenstrahlung
schützen, dann schädigt sie
unsere Haut. Die Folgen der ul-
travioletten und Infrarotstrah-
len sind Sonnenbrand, Haut-
alterung und tiefgreifende Zell-
schäden der Haut, die irrepa-
rabel sind und sogar die Erb-
substanz der Zellen schädigen
können. Sonnenschutzmittel,
die diese gefährlichen UVB-
und UVA-Strahlen absorbie-
ren, ermöglichen uns einen
deutlich längeren gefahrlosen
Aufenthalt in der Sonne. Hier
kommt dann der Lichtschutz-
faktor ins Spiel, der auf den Son-
nenschutzmitteln angegeben
wird. Manchmal wird er auch
mit LSF oder SPF auf den Pro-
dukten abgekürzt.

Wie wende ich denn den Licht-
schutzfaktor an?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Das ist dann eigentlich sehr ein-
fach. Wenn ich weiß, welcher
Hauttyp ich bin, dann multi-
pliziere ich einfach die Zeit, die
ich ohne Sonnenschutz in der
Sonne bleiben darf, mit dem
Lichtschutzfaktor und erhalte
die Zeit, die ich mit Schutz in
der Sonne bleiben kann.

Das hört sich gar nicht einfach
an, können sie uns das an einem
Beispiel erklären?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Gerne. Nehmen wir an, Sie sind
Hauttyp 2 und können 10 Mi-
nuten ohne Sonnenschutz in
der Sonne bleiben, dann ver-

längert sich die Sonnenbade-
zeit auf 300 Minuten, also 5
Stunden, wenn sie einen Son-
nenschutz mit einem Licht-
schutzfaktor 30 verwenden.
Man multipliziert die Minuten
mit dem Lichtschutzfaktor.
Kinder und ältere Menschen
sind empfindlicher gegen UV-
Strahlen und benötigen des-
halb einen höheren Licht-
schutzfaktor, wir empfehlen für
sie Sonnenpflegemittel mit LSF
50. Am Wasser und im Schnee
werden die UV-Strahlen zu-
sätzlich reflektiert. Auch hier
sollte man einem höheren
Lichtschutzfaktor wählen.

Reicht eigentlich einmaliges auf-
tragen?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Nein, auf keinen Fall. Zu-
nächst sollte man das Mittel gut
sättigend auftragen – das sind
6 bis 7 Teelöffel Lotion für einen
Erwachsenen – und dann in je-
dem Fall mehrfach nachcre-
men. Das gilt umso mehr nach
dem Baden, selbst bei wasser-
festen Mitteln. Sie können
eigentlich nie zu viel, sondern
immer nur zu wenig auftra-
gen. Wenn die Haut sich tro-
cken anfühlt, ist es eigentlich
schon zu spät.

Verlängert sich durch das Nach-
cremen denn auch die Zeit, die
ich in der Sonne bleiben darf?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Nein, leider nicht. Die Zeit gibt
die absolut maximale Zeit an,
die man in der Sonne bleiben
kann. Danach heißt es raus aus
der Sonne und in den Schat-
ten. Die Haut sollte sich gut er-
holen. Das kann man durch Af-
ter-Sun-Cremes unterstützen,
die dann auch noch für eine
schöne gleichmäßige Bräu-
nung sorgen. Übrigens, der
Lichtschutzfaktor behindert
nicht das Braunwerden. Es ist
also falsch, wenn man denkt,
ein höherer LSF würde den
Bräunungsprozess behindern.

Wird man eigentlich auch im
Schatten braun?
MENNECKE-FINKEMEIER:
Ja, es dauert allerdings etwas
länger, als in der Sonne. Dafür
ist die Bräune dann aber auch
intensiver und hält länger.
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Dienstag, 30. Mai

Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Mittwoch, 31. Mai

Kompost Bezirk 2+6

Papier Bezirk 1,

6 + 9

Donnerstag, 1. Juni

Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Freitag, 2. Juni

Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Samstag, 3. Juni

Kompost Bezirk 5, 8, 9

+ 10

Papier Bezirk 4

Montag, 5. Juni

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 6. Juni

Restmüll Bezirk 2, 3 + 6

Mittwoch, 7. Juni

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 9. Juni

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 12. Juni

Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 13. Juni

Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 14. Juni

Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 15. Juni

Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 16. Juni

Kompost Bezirk 5, 8,

9 + 10

Montag, 19. Juni

Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 20. Juni

Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 21. Juni

Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 22. Juni

Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 23. Juni

Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 26. Juni

Kompost Bezirk 1

Dienstag, 27. Juni

Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 28. Juni

Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 29. Juni

Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 30. Juni

Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

�
Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.
Wenn man ihren Marktwert kennt
und den richtigen Partner an seiner
Seite hat.

Telefon: 05201 893-491
E-Mail: immo@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immo

ImmobilienCenter

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir sind gerne für Sie da.

Unsere Marktpreiseinschätzung gibt
Ihnen Sicherheit für den Preis Ihrer
Immobilie und erleichtert Ihre Finanz-
planung für den Ruhestand.
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Kultur in der Hörmann-Halle
Reihe „Wege durch das Land“ machte jetzt in Amshausen Station.

¤ Amshausen (BNO). Im Film
wirkt Ulrich Noethen immer
riesengroß. Der Schauspieler
besitzt Präsenz und Charisma
im Überfluss. Im echten Le-
ben ist Noethen überraschend
klein und zierlich. Vor allem
wirkt das so in dieser riesen-
großen Halle, in der „Wege
durch das Land“ jetzt Station
macht.

Die Familie Hörmann hat ei-
gens für die Kultur-Reihe die
AmshausenerProduktionsstät-
te für die Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht. Hier, wo
sonst Tore, Türen und Zargen
produziert werden, ist Platz für
eine Bühne geschaffen wor-
den. Die 550 Besucherinnen
und Besucher schauen ins be-
eindruckend große Hochregal-
lager, das direkt dahinter liegt.
„Betreten untersagt“ ist in ro-
ter Warnfarbe auf gelbem Me-
tall angebracht. Eine unge-
wöhnliche, und deshalb ganz
besonders reizvolle Umge-
bung für Hochkultur, auf die
sich die Macher von „Wege
durch das Land“ spezialisiert
haben.

Regelmäßig locken die Or-
ganisatoren sehr bekannte
Schauspieler,AutorenundMu-
siker in die Region. Das ist auch
beim Amshausener Gastspiel
so. Neben Ulrich Noethen ist
der preisgekrönte Literat Raoul
Schrott gekommen. Als heim-
licher Star entpuppt sich aber
jemand anderes, der auch noch
ein Überraschungsgast ist. An-

na Kohnert-Stobbe übersetzt
die Lesungen auf der Bühne si-
multan in Gebärdensprache.
Keine ganz einfache Aufgabe
angesichts Raoul Schrotts „for-
mensprengender Gedankenge-
dichte“, wie sein Verlag Han-
ser den Inhalt des neuesten
Werks des Tiroler Autors be-
schreibt.

In „Inventur des Sommers“
– inspiriert von der Zeit der Co-
rona-Lockdowns, in denen an
Aktivitäten außerhalb der eige-
nen vier Wände so gut wie
nichts möglich war – beschäf-
tigt sich der Österreicher mit
dem Abwesenden. Oder auch
mit dem Verwesenden, wie in
seinem Gedicht über David All-
eno, der dermaßen fasziniert
von den großartigen Mauso-
leen auf dem Friedhof La Re-
coleta in Buenos Aires war, dass
er schon zu Lebzeiten alles dar-
ansetzte, in den Besitz einer die-
ser prächtigen Ruhestätten –
wie es sie beispielsweise auch

auf dem Pariser Friedhof Père
Lachaise gibt – zu gelangen. Als
sein Bauwerk fertig ist, nimmt
sich der 1881 geborene Alleno
mit gerade einmal 29 Jahren das
Leben. „Gedichte sind immer
wahrer als Prosa. Ich habe nie
verstanden, warum jemand
Prosa schreibt“, konstatiert
Schrott, der an diesem Abend
beweist, dass er nicht nur her-
ausragend schreiben, sondern
mit seiner sonoren Stimme
auch wunderbar vorlesen kann.

Der zweite Literat des
Abends teilt sich das Geburts-
jahr mit dem bereits erwähn-
ten Argentinier Alleno. Stefan
Zweig kommt 1881 in Wien zur
Welt, schreibt gefeierte Novel-
len und Essays – aber nur einen
einzigen Roman. Der Titel
„Ungeduld des Herzens“ klingt
wie jeder zweite Band in der
akuten Schnulzenabteilung in
der Buchhandlung, ist aber na-
türlich dank der Zweig’schen
Schreibe viel mehr. Inhalt sehr

kurz zusammengefasst:
Schneidiger Offizier lässt sich
nur aus Mitleid auf eine Ver-
lobung mit gelähmter Erbin
ein. Als sie davon erfährt, dass
er sie in der Öffentlichkeit ver-
leugnet und sich ihrer schämt,
bringt sie sich um. Er zieht
schuldbewusst in den Ersten
Weltkrieg.

Zwar sind solch drastische
Reaktionen heutzutage nicht
mehr ganz so wahrscheinlich,
das eigentliche Thema aber ist
sehr aktuell: Was bedeutet Teil-
habe wirklich? Wie gehen wir
mit Menschen mit Behinde-
rung um? Kongenial ergänzt
wird der Abend von den
Schwestern Anouchka (Cello)
und Katharina Hack (Klavier)
mit Kompositionen von den
Geschwistern Lii und Nadia
Boulanger. Und Ulrich Noe-
then wächst mit jeder Zeile, die
er vorliest, um mindesten zehn
Zentimeter. Er ist eben doch
einfach riesengroß.

Anouchka und Katharina Hack spielten in der Hörmann-Halle unter anderem Kompositionen von Lili
und Nadia Boulanger. Fotos: Birgit Nolte

Der Schauspieler Ulrich Noet-
hen.

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

WARENDORFGRABMALE

WARENDORF
GRABMALE

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster20

mailto:info@budde-grabmale.de
https://www.budde-grabmale.de/


ZumKulturpicknick
ins Schlichte-Carree

Kostenloses After-Work-Angebot von Dritte
Orte und der Bibliothek diesen Sommer.

¤ Steinhagen (fja). Nach Fei-
erabend bei einem gemütli-
chen Picknick zusammensit-
zen, plaudern, und kulturelle
Leckerbissen genießen – die-
sen Sommer ist das einmal im
Monat im Schlichte-Carree
möglich.

„Es ist ein Afterwork-An-
gebot, bei dem wir für einen
passenden Rahmen sorgen“,
erklärt Jeannine Gehle vom
Dritte-Orte-Projekt das Kon-
zept. Essen, Getränke und al-
les, was man sonst für ein Pick-
nick braucht, bringen die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer mit. „Zusätzlich wird es
einen Stand des Steinhäger

Häuschens geben, an dem es
Wraps und Salate gibt“, kün-
digt Jeannine Gehle an. „Pas-
sendzumerstenPicknickkom-
men unsere neuen Terrassen-
möbel, auf denen es sich die
Gäste ebenfalls gemütlich ma-
chen können“, freut sich Ma-
nuela Heinig, Leiterin der Ge-
meindebibliothek. Für den 16.
Juni, 18 Uhr, ist eine Kon-
zertlesung geplant mit Maxi-
milian Schultis und Theo Bon-
hert von der Nordwestdeut-
schen Philharmonie und Tex-
ten von Dirk Strehl. Am 13. Ju-
li ist das Duo White Coffee zu
Gast. Für den 22. August steht
noch kein Künstler fest.

Bibliotheksleiterin Manuela Heinig (l.) und Jeanette Gehle vom Drit-
te-Orte-Projekt haben sich fürs Kulturpicknick bereits bestens ausge-
stattet. Foto: Frank Jasper

Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

Telekommunikation Schubert
Ihr Telekom Partner
in Steinhagen ...
bietet umfassende Beratung
für alle Produkte der
Deutschen Telekom!

Mobilfunk. Festnetz. Internet. Congstar.

WIRBIETENSERVICERUND UMSHANDY!

on Schubert –

 Im gemütlichen
 Fachwerk-Ambiente…

 Wir sind täglich von 9–17.30 Uhr für Sie da!

Bürmannstr. 10 · Verl · Tel. 0 52 46 / 83 78 77

Täglich Frühstück
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ANZEIGE  

Wir feiern Jubiläumund
ihr bekommt die Geschenke!

Bis 31. Mai gibt es in der Fahrschule SiS Lernmaterial für 120 Euro gratis.

Steinhagen/Werther/Halle.
Wir sind seit einem Jahr mit
unserer Filiale in Werther ver-
treten und möchten das mit
euch feiern. Aus diesem Anlass
starten wir eine Aktion in all
unseren Filialen in Werther,
Halle, Steinhagen. Bei jeder An-
meldung, die in der Zeit bis zum
31. Mai in einer unserer Filia-
len oder online stattfindet, be-
kommt ihr das Lernmaterial im
Wert von 120 Euro geschenkt.
Aufgrund unseres starken
Teams können wir euch außer-
dem mindestens zwei Fahrstun-
den pro Woche ohne Warte-
zeiten garantieren. Also kommt
gern vorbei und meldet euch
an. Wir freuen uns auf euch. Die Fahrschule SiS feiert Jubiläum. Foto: Birgit Nolte

Unternehmerinnen tauschen sich aus
Treffen sollen der Vernetzung untereinander dienen.

¤ Steinhagen/Halle. Die zwei-
te Jahreshälfte wird insbeson-
dere für selbstständige oder
teilselbstständige Frauen und
Gründerinnen interessant. Die
Gleichstellungsstellen der
Städte Halle und Werther ha-
ben gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderung der Gemein-
de Steinhagen und engagier-
ten Unternehmerinnen ein

spannendes Programm auf die
Beine gestellt.

Im Mittelpunkt der Treffen
steht der Austauschund die Ver-
netzung untereinander. Wer in
einer Selbstständigkeit arbeitet
oder eine gründen möchte, hat
am 9. August die Möglichkeit,
sich mit Gleichgesinnten zu ver-
netzen und neue Kontakte und
Geschäftsverbindungen zu

knüpfen. Am 19. Oktober wer-
den wichtige Strategien bei der
eigenen Preisfindung bespro-
chen. Und am 5. Dezember stellt
die prowi GT hilfreiche Unter-
stützungsangebote inklusive
möglicher Fördermittel vor.

Das komplette und kosten-
freie Programm gibt es unter
www.hallewestfalen.de/Unter
nehmerinnen-Treff.

Nina Lanfermann (v.l.), Bettina Ruks, Ute Osterkamp, Mirijam Handschack, Petra Zölder, Benjamin
Schulz, Sandra Werner und Nora Breuer laden Gründer-Frauen ein. Foto: Stadt Halle
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 SCHUHREPARATUR

 �LEDERWAREN- 
REPARATUR

 �ORTHOPÄDIE 
SERVICE

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service
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Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

Unfallschaden? 
Wir sind für Sie da!
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ANZEIGE  

Gemeinsam für
die Gesundheit

Physiotherapiepraxis Schock feiert Zehnjähriges.

Steinhagen. Die Physiothera-
piepraxisSchock feiert ihr zehn-
jähriges Bestehen. „Dies ist ein
großer Meilenstein für uns“,
freuen sich Emilie und Jan
Schock, die die Praxis an der
Bahnhofstraße 19 a 2013 eröff-
nethaben.Seitdemsetzt sichdas
gesamte Team erfolgreich für
die Gesundheit ein und be-
dankt sich nun bei allen für die
Unterstützung und die Treue.
Der Leitspruch „Gemeinsam
für die Gesundheit“ hat das
Team in den vergangenen zehn
Jahren begleitet und es immer
wieder angetrieben, das Beste
für die Patient*innen zu ge-
ben.

„Wir sind stolz darauf,
dass wir so ein tolles
Team haben“

Im Laufe der Zeit hat sich
das Team weiterentwickelt und
vergrößert. „Wir sind stolz da-
rauf, dass wir so ein tolles Team
haben, das sich jeden Tag aufs
Neue engagiert und kompe-
tent für Sie einsetzt“, so Emilie
und Jan Schock. „Unser ge-
meinsames Ziel ist es, Ihnen
auch in Zukunft die bestmög-
liche physiotherapeutische Ver-

sorgung zu bieten. Ohne Sie, lie-
be Patient*innen, und ohne das
Engagement unserer Mitarbei-
ter*innen wären wir heute nicht
da, wo wir sind. Deshalb möch-
ten wir uns von Herzen bei al-
len bedanken und freuen uns
auf viele weitere Jahre unter
demMotto:GemeinsamfürGe-
sundheit!“

Wer als Physiotherapeut*in
Teil des Teams werden möch-
te, kann sich über
kontakt@schock-praxis.de be-
werben. „Wir freuen uns auf
Dich!“

Die Physiotherapeuten Emilie
und Jan Schock. Foto: Praxis Schock

Badesaison ist gestartet
Das Planschen im Waldbad ist bis in den

September hinein möglich.

¤ Steinhagen. Die Freibadsai-
son im Waldbad ist gestartet
und soll bis zum 15. September
laufen. Das haben die Gemein-
dewerke Steinhagen jetzt mitge-
teilt. In Zeiten, in denen gefühlt
alles teurer wird, bleibt das Ba-
devergnügen von der Inflation
ausgenommen. Die Eintritts-
preise – Kinder 1 Euro, Erwach-
sene 2 Euro – bleiben unverän-
dert. Neu im Waldbad sind die
Pfosten aus recyceltem Kunst-
stoff, die im Hangbereich auf
der Liegewiese eingesetzt wur-
den. Dort ersetzen sie die in die
Jahre gekommenen Holzpfos-
ten, die teils stark von unten an-
gefault waren. Die Pfosten lo-
ckern nicht nur das Bild auf der

Liegewiese ein wenig auf, son-
dern fangen auch den Hang ab.
Das Hallenbad wird während
der Sommerferien geschlossen.
Während dieser Zeit werden
Reinigungsarbeiten durchge-
führt. Neu ist, dass das aus dem
Schwimmerbecken abgelassene
Wasser vom städtischen Bauhof
für die Bewässerung von Bäu-
men und Stadtgrün verwendet
werden soll. Dazu wird die
Chlorzufuhr für das Becken-
wasser gestoppt. Außerdem
wird im Rahmen der Sommer-
maßnahmen das Becken kom-
plett gereinigt und der Schwall-
wasserbehälter wird gesäubert.
Alles geschieht unter Beachtung
der Hygienevorschriften.

Die Badesaison im Waldbad ist gestartet und soll bis in den Sep-
tember andauern. Foto: Frank Jasper

www.ummeln.de

KOMM INS TEAM
Werde

BETREUUNGSKRAFT (m/w/d)
für Menschen mit Behinderungen

in Werther oder

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
für unseren ambulanten
Pflegedienst in Bielefeld

Kontakt: Sina Klemme, Tel. 0521 4888-103, bewerbung@ummeln.de
Besuchen Sie uns im Internet unter:

www.baumhueter-kg.de

BAUMHÜTER
Horststr. 31 – 33803 Steinhagen – Tel.: 05204 - 5449

Tor- u. Türanlagen
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Nachwuchsmacht sich fit
Die Jugendfeuerwehren gehen in den Wettstreit.

¤ Steinhagen (BNO). Die Sze-
ne erinnert an „Wetten dass“:
Jacob Heise versucht ganz vor-
sichtig, ein rohes Ei zu bewe-
gen. Dabei benutzt er einen
Greifer, der zur Ausrüstung
eines jeden Feuerwehrwagens
gehört. Denn der Junge darf das
Ei weder mit bloßen Händen
noch mit Handschuhen anfas-
sen. Diese Aufgabe haben ihm
gerade Christian Heß und Dirk
Bergmann vom Amshausener
Löschzug gestellt.

JacobHeise istandiesemTag
nicht der Einzige, der sich im
Umgang mit dem Ei beweisen
muss. Denn Steinhagen ist in
diesem Jahr der Gastgeber der
Landesjugendfeuerwehrspiele.
17 Jugendfeuerwehren aus
ganz Nordrhein-Westfalen
sind gekommen, um sich mit
dem anderen Feuerwehr-
Nachwuchs zu messen.

Die Landesjugendfeuer-
wehrspiele gibt es seit 2004. „Im
Gründungsjahr sind wir dabei
gewesen“, berichtet Jugend-
feuerwehrwart Kevin Gehle.
Danach legten die Steinhage-
ner eine lange Pause ein. Bis
zum vergangenen Jahr. In 2022
trat die Jugendfeuerwehr beim
Wettstreit in Schieder-Schwa-
lenberg an. Und räumte
prompt die Siegestrophäe ab.

„Uns war gar nicht klar, dass
das Siegerteam den Wettbe-
werb im nächsten Jahr aus-
richten muss“, blickt Kevin
Gehle schmunzelnd zurück.
Doch mit der Unterstützung
von 60 Aktiven aus den Lösch-
zügen Brockhagen, Amshau-
sen und Steinhagen und 15

Kräften aus der Jugendfeuer-
wehr klappt die Organisation
vorbildlich.

An sechs Stationen lösen die
277 Mädchen und Jungen, die
angetreten sind, verschiedene
Aufgaben.DerspielerischeEin-
satz von Feuerwehrtechnik ist
das verbindende Element. Auf-
gebaut sind die Stationen auf
dem Marktplatz, an der Dorf-
kirche und im Bürgerpark. Um
sicherzustellen, dass die Teil-
nehmer gefahrlos von einer
Station zur anderen kommen,
ist die Bahnhofstraße zwi-
schen Mühlenstraße und Krei-
sel gesperrt. „Für das Verständ-
nis der Verkehrsteilnehmer
möchten wir uns herzlich be-
danken“, betont Kevin Gehle.

Während sich der Nach-
wuchs auf dem Marktplatz im
Kistenstapeln übt, müssen im
Bürgerpark unter anderem
Schätzfragen beantwortet wer-
den. Auch das Wissen über die
Gastgeber-Gemeinde wird ab-
gefragt. Die Antworten darauf
finden die Gäste von außer-
halb aber schnell, wenn sie mit
offenen Augen durch den Orts-
kern gehen.

Am Ende hat das Team aus
Oerlinghausen die Nase vorn,
gefolgt von den Jugendfeuer-
wehren Rheda-Wiedenbrück
und Beringhausen-Bredelar.
Steinhagen ist es nicht mög-
lich, den Titel zu verteidigen.
„Der Gastgeber darf nicht mit-
machen“, erklärt Kevin Gehle,
der den Siegern genauso herz-
lich gratuliert wie Landesju-
gendfeuerwehrwartin Ronja
Jacobi, Ehrenlandesjugend-
feuerwehrwart Peer Grieger,
Bürgermeisterin Sarah Süß,
Kreisjugendfeuerwehrwart
Andreas Kramme und der stell-
vertretende Kreisbrandmeister
Udo Huchtmann.

Wer übrigens jemals in die Si-
tuation gerät, ein Ei transportie-
ren zu müssen, ohne es mit blo-
ßen Händen oder Handschu-
hen anfassen zu dürfen – Feuer-
wehrmann Christian Heß verrät
die einfache Lösung – wenn man
sie kennt: „Das Ei mit einem
Blatt Papier in der Hand anfas-
sen und transportieren.“

An dieser Station ist Fingerspitzengefühl gefragt. Jacob Heise hebt
ganz vorsichtig mit einer Zange das Ei an. Foto: Birgit Nolte

Auch verschiedene Fragen rund um die Gemeinde Steinhagen müs-
sen die Teilnehmer bei den Landesjugendfeuerwehrspielen beant-
worten. Foto: Birgit Nolte

         Detlef Siewert
Reifen und KFZ-Service

Anhänger Reparatur u. Verleih

Am Kottenteich 34 ·  33803 Steinhagen
Fon: 0 52 04 / 84 29

siewertdetlef@web.de

von der Ströher Heide
anerkannte Sachverständigenstelle

des Landes NRW

Schule . Shop . Salon . Pension

Brockhagener Str. 75, Steinhagen
Telefon (05204) 6949

www.hundeschule-steinhagen.de

hundeschulesteinhagen

Samstag, 24. 6. 2023 

Tag des Hundes
ab 15 Uhr

Spannende Vorführungen 
(Quadrille, Agility, Rettungs-
hunde, Filmhunde, Dogdancing 
u. v. m.)
Informations- u. Verkaufs-
stände (Zubehör, Ernährung, 
Beschäftigung, Gesundheit, 
Fotografie u. v. m.)
Filmhund-Casting, Hunde-
rennen, Tombola, Essen, 
Trinken, Spiel und Spaß

Brockhagener Str. 75, Steinhagen 
Telefon (05204) 6949 

www.hundeschule-steinhagen.de
 hundeschulesteinhagen

 hundeschule_steinhagen

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

33649 Bielefeld-Quelle
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Lebendige Kunstszene entdeckt
Bei den Offenen Ateliers wurden verschiedenste Stilrichtungen vorgestellt.

¤ Steinhagen (BNO). Stein-
hagen verfügt über eine leben-
dige Künstlerszene. Wie viel-
fältig die Stile, Ausdrucksfor-
men und Techniken der Krea-
tiven sind, das entdeckten jetzt
zahlreiche Besucher bei der Ak-
tion „Offene Ateliers“. Zum
fünften Mal hatte die Gemein-
de zur Aktion eingeladen.

Damit ein informativer
Rundgang an zwei Tagen über-
haupt zu schaffen ist, präsen-
tierten sich die knapp 35 Künst-
lerinnen und Künstler zum
größten Teil nicht in ihren eige-
nen Ateliers, sondern taten sich
mit anderen Kreativen zusam-
men. An zehn Standorten
konnten die Besucher so die
Arbeiten gleich von mehreren
Kreativen für sich entdecken.

In der Begegnungsstätte Al-
te Feuerwehr gehörte Claudia
Goldbach zu den Ausstellern.
2015 entdeckte die Brockha-
generin die Malerei für sich.
„Gezeichnet habe ich schon im-
mer gerne, aber in dem Jahr
bin ich an eine Leinwand ge-
raten. Wie, weiß ich schon gar
nicht mehr“, sagte Claudia
Goldbach schmunzelnd. Ihre
Werke wirken durch ihre Har-
monie und Farbigkeit beruhi-
gend auf den Betrachter. Ihre
BilderspiegelnGoldbachsfröh-
lich-ausgeglichenen Charakter
wider. Keine schlechte Vor-
aussetzung bei ihrer Berufs-
wahl: „Ich arbeite in der Be-
schwerdestelle eines Telekom-
munikationsunternehmen –
und das sehr gerne.“

Starke, ausdrucksvolle Far-
ben sind auch genau Gerlinde
Wehmeiers Geschmack. Seit
Jahrzehnten ist die Malerin eine
feste Größe in der Steinhage-
ner Kunst-Szene. Ihrem Stil ist

sie dabei treu geblieben. „Die
abstrakte Malerei ist das, was
mich fasziniert und aus-
macht“, so Wehmeier. Um
ihren Werken Ausdruck zu ver-
leihen, benutzt sie besonders

große Pinsel. Nicht zu Pinseln,
sondern zu Schmirgelpapier
greift dagegen Ewa Drowat-
zek. Ihr Werkstoff ist Holz, das
sie bei Spaziergängen im Teu-
to findet. Die Ergebnisse ihrer

filigranen Feinarbeit sind ech-
te Handschmeichler. „Es ist wie
in der Musik“, so die Pianis-
tin. „Die ist auch oft erst roh
und chaotisch und verwandelt
sich dann in Harmonie.“

Claudia Goldbach holt sich über Youtube und Pinterest Inspirationen. Foto: Birgit Nolte

🌞
• Physiotherapie/Krankengymnastik		
• Heilpraktiker-Leistungen (PT)
• Manuelle Therapie
• �Atemtherapie bei Mukoviszidose und  

chronischen Atemwegserkrankungen
• �Bobath-Therapie  

(bei neurologischen Erkrankungen)
• PNF-Therapie
• Faszien-Therapie
• Diagnostik und Therapie bei Schwindel
• Kiefergelenksbehandlungen
• Lymphdrainage
• Massagen / Fango / Heißluft
• Elektrotherapie / Ultraschall
• Kurse 
• u. v. m.

Bahnhofstraße 19a · 33803 Steinhagen
(im Ärzte- und Einkaufszentrum)

 Telefon 0 52 04/84 42
kontakt@schock-praxis.de

www.schock-praxis.de

Klimatisierte 

Praxisräume

GaLabau Quelle 
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken 
Garten und Landschaftsbau 

0176 – 58893793  

galabauquelle.de  

sv14443@gmail.com  

Schürhornweg 10  

33649 Bielefeld
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 Wohnniveau Eiser
„Wohnen mit Niveau“

Brauchen Sie ein neues Wohn- 
gefühl? Wir verhelfen Ihnen gern  
zu einer „Stoffwechsel-Kur“ und 
gestalten Ihren Traumraum.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen
Telefon 0 52 04/23 20

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

1184190011841900

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Lassen Sie sich eine marktgerechte, 
kostenlose Preiseinschätzung geben! 

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Wir suchen Bungalows  
für vorgemerkte Kunden.
Siebrasse Immobilien

Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std,� 43,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad� 25,00 p
Maniküre� 20,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

Mobile Fußpflege in Steinhagen 
und Umgebung, Svetlana Richter, 

0157/31313698.
Sehr gerne erwarte ich Ihren Anruf!

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Querflöten- und 
Blockflötenunterricht an. 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Sandforther Str. 16, Tel. 05204-8780120 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Impressum
Haller Kreisblatt Verlags-GmbH,
Neulehenstraße 8c,
33790 Halle /Westfalen;
Postfach 1452, 33779 Halle /Westfalen;
Telefon 05201 / 1501,
Telefax 05201 / 15-165 (Redaktion)
und 15-166 (Anzeigenabteilung)
Geschäftsführer: 
Klaus Schrotthofer, Axel Walker 
Redaktionsleitung:
Nicole Donath, Marc Uthmann (Stv.)
alle 33790 Halle
Redaktion: Birgit Nolte,
Tel. 05204/8703418, Fax 05204/8703414
birgit.nolte@Haller-Kreisblatt.de
Anzeigen: Dominik Ehlers,
Tel. 05201/15-135
Email: SthgSchaufenster@Haller- 
Kreisblatt.de
Anzeigen-Disposition:
Tel. 05201/15111 . Fax 05201/15166
E-Mail: Anzeigen@Haller-Kreisblatt.de
Druck: MEO Media GmbH, 
Boschstaße 38, 48369 Saerbeck
Auflage: 10.500 Stck. – Verteilung in
Steinhagen, Amshausen und Brockhagen
kostenlos an Haushalte.
In eigener Sache: Für die Rücksendung 
unaufgefordert eingesandter Manuskripte, 
Bücher, Zeitschriften und Bilder überneh-
men Verlag und Redaktion keine Verant-
wortung. Für Fehler in uns übermittelten 
Manuskripten übernehmen wir keine Ver-
antwortung, ein genereller Anspruch auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Dieses gilt 
auch für Anzeigenunterlagen. Die ver- 
öffentlichten Artikel müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers darstellen. 
Nachdruck nur mit Genehmigung des
Herausgebers. 
Es gilt die Preisliste 2023. 
Copyright by Redaktion Steinhagener 
Schaufenster – gilt auch auszugsweise für 
Anzeigen – Texte – Fotos. Manuskripte 
und Unterlagen senden Sie bitte an: 
Steinhagener Schaufenster, 
Neulehenstraße 8c, 33790 Halle/Westf.

Geschäftsanzeige � nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €) � zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 7,30 € 
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 20. 6. 2023, 12 Uhr

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Kfz-Gutachten für Unfallschäden 
aller Fahrzeugarten

Sonder-/ und Wohnfahrzeuge sowie 
Fahrzeug-/Oldtimerbewertungen.

Kfz-Sachverständigen Company 
www.kfzsc.de, info@kfzsc.de, 

05204/9942540 o. 0152/54220742

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Möbel- und Hausratentsorgung
(auch kurzfristig)

Als professioneller Anbieter für 
kostengünstige Hausratentsorgung, 
sowie Wohnungsauflösungen, bieten 
wir einen schnellen Abtransport bei 
kleineren Mengen und Termine für 
Auflösungen von Wohnungen mit 
Entsorgung von alten Möbeln und 
Hausrat. Schnelle Informationen 
unter: www.move2change.de  
– kontakt@move2change.de –  

Fon: 0152 341 929 32

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Gebäudeservice Wemuth
Wir sind Ihr Partner in Sachen Ge-
bäudeservice. Grundstückspflege – 
Instandhaltung – Reparaturen.

E-Mail: info@gs-wemuth.de
Telefon: 0151 68199623

Wir freuen uns über Ihre Anfrage.
Fühlen Sie sich nicht wohl in 
Ihrer Haut? Oder haben Sie ge-
sundheitliche Beeinträchtigun-
gen, im Beruf, mit dem Lernen?  
Treten Sie auf der Stelle? Lässt 
die Veränderung auf sich war-
ten? Ungute Verhaltensmuster?  
Gehen Sie den Weg, der für Sie 
bestimmt ist? Oder haben Sie sich 
verirrt? Sind Sie in Ihrer Lebens-
freude? Sind Sie mit sich achtsam? 
Lassen Sie uns gemeinsam schau-
en, welche entscheidenden Schritte 
wir in Ihr Leben integrieren können, 
um Veränderung für Ihr Leben und 
Ihr Glück herbeizuführen. 

0163 / 51 64 771

Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

Sind Sie einfühlsam? Sind Sie zu-
verlässig? Sie können etwas für  äl-
tere Menschen bewegen. Werden 
Sie Betreuungskraft bei der Nr. 1 
für nichtmedizinische Betreuung 
von Senioren an Ihrem Wohnort.
Home Instead Seniorenbetreuung
Rufen Sie an unter: 05221/176033-0

www.homeinstead.de

PC-Hilfe priv. Zuhause - Windows, 
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Office-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner etc. 
Einfach anrufen 05204/9922930

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Das HK-ePaper

www.haller-kreisblatt.de
*�Für�Neuleser.�Für�Vollabonnenten�des
Haller�Kreisblattes�nur�5,20�S monatlich.

HK-ePaper

nur 27,90 E
monatlich*
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Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 19 | 33803 Steinhagen 
Tel. 05204.9251606 | service@gerland-steinhagen.de
www.gerland.de | 22 x in OWL

richtig verstehen.

Mit Gerland wieder

Mit dem RealMit dem RealTMTM-Hörsystem souverän hören -Hörsystem souverän hören 
und verstehen!und verstehen!
Haben Sie auch das Gefühl, dass Sie Dialoge immer schwerer 
verstehen, aber viele Geräusche als unangenehm laut emp-
finden?

Überlaute Klangeffekte und Musik überdecken häufig das gespro-
chene Wort. Mit den neuen RealTM-Systemen kann ein optimales 
Sprachverstehen erreicht werden.

Das neue Oticon RealTM ermöglicht Ihnen, alle Klänge, Töne und 
Geräusche ausgewogen, außergewöhnlich detailgetreu und klar
zu hören, während Sie gleichzeitig vor störenden Geräuschen 
geschützt werden. Die RealSound-Technologie von Oticon gleicht 
leise und laute plötzliche Geräusche sofort und präzise aus – 
ebenso wie Geräusche, die durch Wind oder Berührung mit dem 
Hörsystem entstehen.

Großartige Technologie ganz einfachGroßartige Technologie ganz einfach

Wind- und Handling-Stabilisator
Plötzliche Geräusche werden sofort reduziert
Mini-Akku-System
Drahtlose Bluetooth®-Technologie

Oticon RealTM miniRITE
inklusive Ladegerät

Das neue Oticon RealTM miniRITE

SIE WOLLEN TESTHÖRER WERDEN? DANN MELDEN SIE SICH JETZT AN!
Vereinbaren Sie einen Termin:
Tel. 05204.9251606 | E-Mail service@gerland-steinhagen.de

28 Tage unverbindlich und kos-
tenlos im Alltag ausprobieren: Die 
neueste Generation der  innovativen 
Akku-Technologie für Hörsysteme.

*Sie sparen beim Kauf 100,- ¤ auf jedes 
Akku- Hörgerät von Oticon, inklusive 3 Jah-
re Garantie und Batterieversorgung. Nicht 
kombinierbar mit anderen Angeboten. Gül-
tig bis zum 30.06.2023.

Schnell sein
und als

Erster testen!

Nur für
kurze Zeit
100,- Euro
Rabatt!*

ALLES  HÖREN
nichts verpassen!

mailto:service@gerland-steinhagen.de
https://www.gerland.de/
mailto:service@gerland-steinhagen.de

